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Gemark ung L össau
Flur 4, Flurstück e 82/3 (tlw.),
82/5 (tlw.) und 82/7 (tlw.)
Flur 6, Flurstück e 387/3,
387/5, 388 und 420/1 (tlw.)
Flur 7, Flurstück   471/3 (tlw.)

Plante il A - Planz e ich nung

S tad t S ch le iz, OT Lössau

Bebauungsplan S ond e rgebie t
‚‚Ge w e rbe stand ort Birk e nh übel"

M 1 : 1.000 / 1 : 500                                               6. Ok tober 2025

07570 W eida, S chlossberg 7 
Tel.: 036603/714790, Fax: 036603/714794

info@goel.de / www.goel.de

Gesellschaft für Ö k ologie und L andschaftsplanung mbH

Bebauungsplan

Ve rfah re nsve rm e rk e  
 
1. Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan S ondergebiet „Gewerbestandort Birk enhübel“ wurde vom 

S tadtrat der S tadt S chleiz am ........................ gem. §  2 Abs. 1 BauGB beschlossen und ortsüblich bek annt 
gemacht. 

2. Nach öffentlicher Bek anntmachung im Amts- und Mitteilungsblatt der S tadt S chleiz am ........................ wurde 
der V orentwurf nebst Begründung in der Z eit vom ........................ bis zum ........................ gem. §  3 Abs. 1 
BauGB öffentlich ausgelegt. Parallel zur Offenlage erfolgte die Bereitstellung der Entwurfsunterlagen im In-
ternet. Die Behörden, Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit S chreiben 
vom ........................ gem. §  4 Abs. 1 BauGB über die Auslegung informiert und um Abgabe einer S tellung-
nahme zum V orentwurf gebeten. 

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes S ondergebiet „Gewerbestandort Birk enhübel" wurde vom S tadtrat der 
S tadt S chleiz in der S itzung am ........................ gebilligt. Die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen 
und die Beteiligung der Behörden und Nachbargemeinden wurden beschlossen.  

4. Nach öffentlicher Bek anntmachung im Amtsblatt der S tadt S chleiz (Nr. .......) am ............................ wurde der 
Entwurf nebst Begründung mit Umweltbericht in der Z eit vom ...................... bis zum .................... gem. §  3 
Abs. 2 BauGB auf der Internetseite der S tadt S chleiz veröffentlicht. Z udem wurden die Entwurfsunterlagen 
öffentlich ausgelegt.   

5. Die Behörden, Nachbargemeinden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit E-Mail bzw. 
S chreiben vom ....................... gem. §  4 Abs. 2 BauGB über die Auslegung informiert und um Abgabe einer 
S tellungnahme zum Planentwurf gebeten. Der Ortsteilrat L össau wurde gem. §  45 Abs. 5 ThürKO an der 
vorliegenden Planung beteiligt. 

6. Der S tadtrat der S tadt S chleiz hat in seiner S itzung am .............. die eingegangenen Bedenk en und Anre-
gungen geprüft und einen Beschluss über deren Berück sichtigung gefasst (Abwägung gem. §  1 Nr. 7 
BauGB). 

7. Der S tadtrat der S tadt S chleiz hat in seiner S itzung am ................... den Bebauungsplan S ondergebiet „Ge-
werbestandort Birk enhübel“ in der Fassung vom ................... als S atzung beschlossen. Die Begründung mit 
dem Umweltbericht wurde gebilligt. 

 
Die Durchführung der V erfahrensschritte 1 - 7 wird bestätigt. 
 
 
 S chleiz, .........................                                Bürgermeister / S iegel 
 
9. Der vom S tadtrat der S tadt S chleiz als S atzung beschlossene Bebauungsplan S ondergebiet „Gewerbe-

standort Birk enhübel“ wurde mit Bescheid des L andratsamtes S aale-Orla-Kreis vom … … … … ................ mit 
AZ .: .................................... gem. §  10 BauGB genehmigt. 

 
 
 
 S chleiz, .........................                                Bürgermeister / S iegel 
 
10. Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser S atzung mit seinen Festsetzungen durch Z eichnung, Farbe, S chrift 

und Text mit dem hierzu ergangenen S atzungsbeschluss des S tadtrates der S tadt S chleiz vom ..................... 
übereinstimmt. S atzung ausgefertigt: 

 
 
 
 S chleiz, .........................                                Bürgermeister / S iegel 

Erk lärung: 
Es wird bescheinigt, dass die Flurstück e mit den Grenzen und Bezeichnungen, im gek ennzeichneten Gel-
tungsbereich, mit dem L iegenschaftsk ataster nach dem S tand vom … … … … … .…  übereinstimmen. Der Ge-
bäudenachweis k ann vom örtlichen Bestand abweichen. 
 
 
 
 
Pößneck , .........................       TLBG 

1 : 10.000M
räumlicher Geltungsbereich
des Bebauungsplanes

Ze ich ne risch e  Fe stse tz unge n

Planungsrech tlich e Fe stse tz unge n 
1. Art d e r baulich e n Nutz ung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  11 BauNVO) 
Festgesetzt werden sonstige S ondergebiete gem. §  11 BauNV O mit der Z weck bestimmung Tiefbaubetriebe.  
Z ulässig sind im S ondergebiet S O1 nur dem Tiefbaubetrieb zugeordnete L agerflächen sowie Kameramasten.   
Z ulässig sind im S ondergebiet S O2 Tiefbaubetriebe sowie ihm zugeordnete Büro-, S ozial- und V erwaltungsge-
bäude, L agerflächen-, -regale und -gebäude sowie W erk stätten, L k w- und Pk w-S tellplätze. Ebenfalls zulässig 
sind eine betriebseigene Tank stelle, Kameramasten sowie eine L öschwasserzisterne. 
Im S O3 sind Flächen für die Aufbereitung und L agerung von Baustoffen und Mutterboden zulässig. Z ulässig sind 
zudem Kameramasten. 
2. Maß d e r baulich e n Nutz ung (§ 16 BauNVO) 
Für die S ondergebiete S O1 und S O2 wird jeweils eine GR Z  von 0,8 und für das S O3 ein GR Z  von 0,5 festgesetzt. 
Eine Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl ist nicht zulässig. 
Die maximale Höhe der baulichen Anlagen bezogen auf deren höchsten Punk t wird auf 490 m ü. NHN festge-
setzt. Dabei darf die festgesetzte maximale Höhe der Anlagen für S chornsteine, Anlagen der Lüftungstechnik , 
S olaranlagen und sonstige technische Aufbauten ausnahmsweise um bis zu 1,5 m üb erschritten werden. 
3. Fläch e n für Aufsch üttunge n (§ 9 Abs. 1 Nr. 17 BauGB) 
Im Plangebiet sind Geländeanpassungen durch Aufschüttungen oder Abgrabungen um bis zu 2,0 m zulässig. 
4. Bauw e ise  (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m . § 22 Bau NVO) 
Die Bauweise des Baugebietes wird als offene Bauweise gemäß §  22 Abs. 4 BauGB festgesetzt. 
5. Fläch e n für S te llplätz e , Garage n und  Carports (§ 12 Abs. 6 BauNVO) 
Die Errichtung von Garagen und Carports ist nur innerhalb der überbaubaren Grundstück sflächen zulässig. PKW -
S tellplätze sind auch außerhalb der überbaubaren Grundstück sfläche zulässig. 
6. Fläch e n für Maßnah m e n z um  S ch utz, zur Pflege und  z ur Entw ick lung von Bod e n, Natur und  Land -
sch aft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

Im S ondergebiet S O2 ist eine W asserzisterne mit einem Mindestvolumen von 10 m³ einzubauen.  
7. Fläch e n für Anpflanz unge n und  d e n Erh alt von Bäum e n, S träuch e rn und  sonstige n Be pflanz unge n (§ 9 
Abs. 1 Nr. 25a und  b BauGB) 

7.1. Auf der Grünfläche „a“ mit der Z weck bestimmung Baum-S trauch-Heck e, die ergänzend mit dem Planzeichen 
13.2.1 PlanzV  (Flächen für Anpflanzungen) gek ennzeichnet ist, ist eine dreireihige Baum-S trauch-Heck e zu 
pflanzen. Es wird ein Pflanzabstand für die S träucher von 1 m x 1,5 m und für die Bäume von 10 m festge-
setzt. Die Bäume sind in der Pflanzqualität Hochstamm 12-14 S tU zu pflanzen. Es sind ausschließlich heimi-
sche und standortgerechte Arten und S orten zu verwenden. Die Pflanzung ist dauerhaft zu unter- und 
erhalten. 

7.2. Auf der Grünfläche „b“ mit der Z weck bestimmung Obstbaumreihe, die ergänzend mit dem Planzeichen 
13.2.1 PlanzV  (Flächen für Anpflanzungen) gek ennzeichnet ist, ist eine Obstbaumreihe aus heimischen und 
standortgerechten Arten und S orten zu pflanzen. Es wird ein Pflanzabstand von 10 m festgesetzt. Die Bäu-
me sind in der Pflanzqualität Hochstamm 12-14 S tU zu pflanzen. Die vorhandenen Bäume sind zu erhalten 
und in die Pflanzung zu integrieren. Die Pflanzung ist dauerhaft zu unter- und erhalten. 

7.3. Auf der Grünfläche „c “mit der Z weck bestimmung Feldgehölz, die ergänzend mit dem Planzeichen 13.2.2 
PlanzV  (Flächen für die Erhaltung) gek ennzeichnet ist, sind die vorhandenen Gehölze zu erhalten und durch 
heimische und standortgerechte Arten und S orten zu ergänzen. Die vorhandenen Gehölze sind ebenso wie 
die Pflanzung dauerhaft zu unter- und erhalten. 

7.4. Auf der Grünfläche „d“ mit der Z weck bestimmung Baum-S trauch-Heck e, die ergänzend mit dem Planzeichen 
13.2.1 PlanzV  (Flächen für Anpflanzungen) gek ennzeichnet ist, ist eine dreireihige Baum-S trauch-Heck e zu 
pflanzen. Es wird ein Pflanzabstand für die S träucher von 1 m x 1,5 m und für die Bäume von 10 m festge-
setzt. Die Bäume sind in der Pflanzqualität Hochstamm 12-14 S tU zu pflanzen. Es sind ausschließlich heimi-
sche und standortgerechte Arten und S orten zu verwenden. Die Pflanzung ist dauerhaft zu unter- und 
erhalten. 
 

Ergänz e nd e  Hinw e ise  
Maßnah m e n z um  Ausgle ich  i. S . d . § 1a Abs. 3 BauGB 
Der Ausgleich der mit der Planung verbundenen zusätzlichen Eingriffe in Natur und L andschaft erfolgt auch auf 
Flurstück en außerhalb des vorliegenden S atzungsgebietes. 
Gemark ung L össau, Flur 4, Teile der Flurstück e 148, 152, 153 und 154: Herstellung der linearen ökologischen 
Durchgängigk eit der W isenta am Querbauwerk  des W ehres nordöstlich der S chmidtenmühle. 

- Entwurf -

 Nutz ungssch ablone  
Art der baulichen Nutzung 

(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  8 BauNV O) 
Grundflächenzahl (GR Z ) 

(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  16 BauNV O) 

Bauweise 
(§  9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §  22 BauNV O) 

max. Höhe baulicher Anlagen (m ü. NHN) 
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  16 BauNV O) 

  

11. Bek anntmachung / Ink rafttreten (§  10 BauGB): Die Genehmigung des Bebauungsplanes S ondergebiet 
„Gewerbestandort Birk enhübel“ wurde am … … … … ............. im Amtsblatt der S tadt S chleiz (Nr. … .) des 
J ahrganges … … . vom … … … … ................ ortsüblich bek annt gemacht. Der Bebauungsplan S onderge-
biet „Gewerbestandort Birk enhübel“ tritt gem. §  10 Abs. 3 S atz 4 BauGB mit der Bek anntmachung am 
… … … … ............. in Kraft. 

 
 
 S chleiz, .........................                                Bürgermeister / S iegel 
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W asserflächen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB
W asserfläche (hier: W isenta)

Talsperre
Lössau

520

564

82/7

82/5

82/3

471/3528/1

420/1

Ge m ark ung
Lössau
Flur 7

Ge m ark ung Lössau
Flur 4

Ge m ark ung Lössau
Flur 6

Wisenta

K 304

85

86
87

2,0

387/3
388

"c"

1 : 1.000 1 : 500

Art der baulichen Nutzung gem. §  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  11 BauNV O
sonstige S ondergebiete (S O1 und S O2)
mit der Z weck bestimmung „Tiefbaubetriebe“

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §  23 BauNV O
offene Bauweiseo
Baugrenze

V erk ehrsflächen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB
S traßenverk ehrsfläche

S traßenbegrenzungslinie

Bauverbotszone (20 m) gem. §  24 ThürS trG

Hinweise

Nachrichtliche Übernahme gem. §  9 Abs. 6 BauGB
gesetzlich geschütztes Biotop gem. §  30 BNatS chG i. V . m. §  15 ThürNatG
(gem. Kartierung März 2024 / gem. Angaben L R A S aale-Orla-Kreis J anuar 2022)

Maß der baulichen Nutzung gem. §  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §  16 BauNV O
Grundflächenzahl z.B. 0,6GR Z
maximale Gebäudehöhe (Firsthöhe): 490 m ü NHN490

Grünflächen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB
private Grünfläche mit der Z weck bestimmung: Gehölzflächen 
"a"    Baum-S trauch-Heck e
"b"    Obstbaumreihe
"c"    Feldgehölz
"d "    Baum-S trauch-Heck e

Plante il A - Lege nd e

bestehende Gebäude gem. ALKIS  und L uftbild
Fahrbahnrand
Höhenpunk te gem. DGM 1 (Angabe in Metern ü. NHN)469,6

Bemaßung (Angabe in Metern)3,0

vorhandene W aldflächen (gem. Thüringer Forstamt)
Fließgewässer (W isenta)

Graben

Niederspannungsleitung der Thüringer
Energienetze GmbH & Co. KG

Informationsk abel der Thüringer
Netk om GmbH

Mittelspannungsleitung der Thüringer
Energienetze GmbH & Co. KG

Telek ommunik ationsleitung der
Deutschen Telek om

Festpunk t (PB 1) der Thüringer Fernwasserversorgung (S chutzbereich = 5,0 m)

Niederschlagswasserleitung, offener Abschnitt (Graben)
Niederschlagswasserleitung, verrohrter Abschnitt

30m W aldabstand gem. §  26 Abs. 5 ThürW aldG

Flurstück sgrenze mit Grenzpunk t und Flurstück snummer388
Gemark ungs- und Flurgrenze

S onstige Planzeichen
Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes S ondergebiet
„Gewerbestandort Birk enhübel“ gem. §  9 Abs. 7 BauGB

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum S chutz, zur
Pflege und zur Entwick lung von Natur und L andschaft gem. §  9 Abs. 2 Nr. 25a und b BauGB

Umgrenzung von Flächen für die Erhaltung von Bäumen, S träuchern
und sonstigen Bepflanzungen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, S träuchern
und sonstigen Bepflanzungen gem. §  9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, z. B. Maß der baulichen Nutzung,
gem. §  16 Nr. 5 BauNV O

Flächen für die L andwirtschaft und W ald gem. §  9 Abs. 1 Nr. 18a und b BauGB
Flächen für die L andwirtschaft gem. §  9 Abs. 1 Nr. 18a BauGB

Flächen für W ald gem. §  9 Abs. 1 Nr. 18b BauGB

mit einem L eitungsrecht gem. §  9 Abs. 2 Nr. 21 BauGB zu Gunsten des Nutzers
des Flurstück es 387/3 (Gemark ung L össau, Flur 6) zu belastende Fläche
Umgrenzung von Flächen, die von einer Bebauung freizuhalten sind
(§  9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)


